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Geoinformationen zur Gesundheit
Erster regionaler Gesundheitsatlas Tansanias für die Mbeya Region

Seit fast drei Jahren nimmt Prof. Dr.-Ing. 
Wilfried Korth nun schon am Beuth-
Programm „Miet den Prof“ teil. Das 
durch Prof. Angela Schwenk initiierte 
Vortragsprogramm bietet einen ganz be-
sonderen und kostenlosen Service: Pro-
fessorinnen und Professoren kommen 
in die Schulen oder laden Schulklassen 
in die Hochschule ein. Im Gepäck haben 
sie Vorträge und Präsentationen aus der 
Welt der Chemie, der Informatik, Mathe-
matik, Physik, Geographie, Architektur, 
Biologie oder der Optometrie.

Prof. Korth erhält normalerweise Anfra-
gen von Berliner Schulen zu Vorträgen 
über Klimawandel, Polarforschung oder 
Navigation. Ende des Sommersemesters 
2010 kam dann eine Anfrage aus Mos-
kau. In der russischen Hauptstadt gibt es 
eine deutsche Schule. Früher war es nur 
eine Botschaftsschule, heute lernen dort 
Schüler verschiedener Nationalitäten. 

Anfang Oktober reiste Prof. Korth ge-
meinsam mit Prof. Gudrun Kammasch für 
einige Tage nach Moskau. Für Prof. Kam-
masch war es „Neuland“ und Prof. Korths 
einzige Moskaureise lag mehr als 25 Jah-
re zurück. Zwei Tage lang hielten die bei-
den Professoren fast pausenlos Vorträge. 
Die Schüler waren den Themen gegen-
über sehr aufgeschlossen und es erga-
ben sich viele interessante Diskussionen, 
erzählen die Professoren rückblickend. 
Prof. Korth ist davon überzeugt, dass es 
ihnen gelungen ist, bei einigen Schülern 
Interesse und vielleicht sogar Begeiste-

rung für das Studium einer ingenieur-
technischen Richtung an einer Fachhoch-
schule zu wecken. Im Sommer diesen 
Jahres wird es eine Abschlussfahrt des 
Abiturjahrganges der Schule aus Moskau 
nach Berlin geben und dabei auch einen 
Besuch an der Beuth Hochschule.

Dank der ausgezeichneten Betreuung 
durch zwei Lehrer der Schule, die durch 
die Stadt führten, konnten die Beuth-Pro-
fessoren eine sich rasant entwickelnde 
Metropole entdecken, die keinerlei Ähn-
lichkeit mit der Stadt hat, die Prof. Korth 
mehr als zwei Jahrzehnte zuvor gesehen 

und in Erinnerung behalten hatte. Die 
Unterschiede zu anderen Weltstädten 
reduzieren sich fast auf die nationalen 
Besonderheiten wie Sprache, Mentalität, 
kyrillische Schrift. Lediglich das Kopf-
steinpflaster auf dem berühmten Kras-
naya Ploschadch (Roten Platz) und die 
Wachposten an der „Ewigen Flamme“ 
sahen noch unverändert aus.

Prof. Dr.-Ing. Wilfried Korth, 
Fachbereich III/ red

»» Weitere Informationen: 
www.beuth-hochschule.de/mietprof 
oder www.deutscheschulemoskau.de 

Prof. Dr. Jürgen Schweikart, Leiter des 
Labors für Geodatenanalyse und Vi-
sualisierung am Fachbereich III, und 
sein Team haben den ersten regionalen 
Gesundheitsatlas für die tansanische 
Mbeya-Region veröffentlicht. Der auf 
Englisch und Swahili erschienene Ge-
sundheitsatlas „Health Atlas, Health 
Service Availability in Mbeya Region 
– Tanzania“, gibt in thematischen Kar-
ten Auskunft über die Verfügbarkeit 
der Gesundheitsdienste im ländlichen 
Raum und zeigt die bestehenden räum-
lichen Disparitäten. Er richtet sich an 
Personen, die im Gesundheitswesen in 
Planungs- und Kontrollfunktionen tätig 
sind, sowie an alle, die sich für das The-
ma „Public Health“ interessieren.

Grundlage der Karten- und Datensamm-
lung sind die Ergebnissen eines von Prof. 
Schweikart geleiteten Forschungsprojek-
tes, in dessen Rahmen 2008 bis 2009 
in Zusammenarbeit mit dem TGPSH/GIZ 
(Tanzanian German Programme to Sup-
port Health der deutschen Gesellschaft 
für internationale Zusammenarbeit (GIZ) 
GmbH) in der Mbeya Region im Südwes-
ten Tansanias ein Geografisches Infor-
mationssystem im Gesundheitssektor 
(Health-GIS) implementiert wurde. Mit 
diesem Projekt sollte ein Werkzeug be-
reitgestellt werden, das die Entschei-
dungsträger unterstützt, schnell und 
effektiv alle Belange in der Gesundheits-

versorgung regional oder auf Distriktebe-
ne zu planen. Hierzu wurden über 350 zu-
gängliche Gesundheitseinrichtungen der 
Region – von den „Dispensaries“ (Dorf-
gesundheitsposten) bis zu den Kranken-
häusern – von deutschen und tansani-
schen Studierenden mit GPS räumlich 
erfasst und Basisdaten erhoben. Dazu 
gehören Daten über die technische wie 
medizinische Ausstattung, das Personal 
sowie angebotene Services. Am Ende 
des Projekts entstand die Idee, ausge-
wählte Daten in einem Gesundheitsatlas 
zu veröffentlichen und so kartographisch 
außerhalb des digitalen Systems in an-
schaulicher Weise einem breiteren Publi-
kum zu präsentieren. 

Der Gesundheitsatlas wurde am 13. 
Dezember 2010 in Dar es Salaam dem 
tansanischen Gesundheitsministerium 
übergeben. Ehrengast war der neu ge-
wählte Gesundheitsminister Dr. Hajji 
Mponda, begleitet von seiner Stellver-
treterin Dr. Lucy Nkya und dem Chief Me-
dical Officer Dr. Deo Mtasiwa. In diesem 
Rahmen stellte Prof. Schweikart in einer 
kurzen Einführung die Arbeit seines Ber-
liner Teams vor. Der Gesundheitsminister 
Dr. Hajji Mponda dankte den Teammit-
gliedern für die erfolgreiche Arbeit. Er 
wies darauf hin, dass die Mbeya Region 
die erste Region in Tansania ist, für die 
ein Gesundheitsatlas erstellt wurde. 
Dies kann als Referenz für andere Regi-
onen dienen. Er unterstrich die Wirkung 
von Geodaten für Planungsaufgaben in 

der Zukunft. Wenige Tage später wurde 
der Gesundheitsatlas der Mbeya Region 
übergeben. Dort sprach Ehrengast Beata 
Swai (Regional Administrative Secreta-
ry der Mbeya Region) einen herzlichen 
Dank für die geleistete Arbeit aus.

Stefanie Henke und Jürgen Schweikart, FB III

»» Eine elektronische Version des Ge-
sunheitsatlas ist unter http://pcw112.
beuth-hochschule.de/~web/Home-
page_Atlas/Startseite.html verfügbar. 

Moskau mietet Beuth-Profs

Miet den Prof 2011 
Ganz aktuell ist jetzt die 76 Seiten umfas-
sende Broschüre “Miet den Prof 2011” in 
der 13. Auflage erschienen. Sie gibt einen 
Überblick über Vorträge und Präsentati-
onen, die Studierende von morgen pra-
xisnah und auf originelle Art und Weise 
an Technik und Naturwissenschaften her-
anführen. Interessierte können direkt mit 
den Professoren Kontakt aufnehmen und 
einen Vortrag buchen.
»» Weitere Informationen unter: 

www.beuth-hochschule.de/mietprof 
oder direkt bei Prof. Dr. Angela 
Schwenk, der Initiatorin des Projektes, 
Tel. 4504-2351, 
E-Mail:schwenk@beuth-hochschule.de

»» Die Broschüre erhalten Sie in der Pres-
sestelle, Haus Gauß, Raum 121-125

In den letzten beiden Jahren reduzierten 
sich die Aktivitäten der „Experten“, der 
studentischen Unternehmensberatung 
am Fachbereich I, bedingt durch einen 
massiven Mitgliederschwund. Der Nach-
wuchs fehlte, eine strategische Neuori-
entierung wurde nötig, um operativ nen-
nenswerte Projekte gewinnen zu können. 
Jetzt ermöglicht ein frisches Team und 
eine ganzheitliche Restrukturierung weit-
greifende Möglichkeiten in der Projektar-
beit für engagierte Studierende. 

Für neue Projekte werden daher drin-
gend interessierte und zielstrebige Stu-
dierende gesucht, die neben dem theo-
retischen Wissensaufbau auch Praxisluft 
schnuppern möchten. Dabei kommt es 
vor allem auf eine breite Ausrichtung 
an, damit Projekte aus unterschiedlichs-
ten Bereichen bedient werden können. 
Deshalb ist es von höchster Priorität, 
Studierende aus allen Fachrichtungen 
zu integrieren. Nur so besteht die Mög-
lichkeit potenziellen Auftraggebern mit 

dementsprechenden Ressourcen entge-
genzutreten.

Neben Beratungsprojekten für externe 
Organisationen werden auch Work-Shops 
mit Fachleuten aus der Wirtschaft an der 
Beuth Hochschule angestrebt, die den 
Studentinnen und Studenten z.B. früh-
zeitig das Aneignen von Soft-Skills er-
möglichen, die in der heutigen Wirtschaft 
Grundlage jeglichen Engagements sind. 

Philipp Moritz, experts4U

»» Weitere Informationen unter: 
www.experts4u.de oder direkt bei 
Philipp Mortiz, Ressortleiter Finanzen, 
Tel. (030) 60 962 610, E-Mail: info@
experts4u.de

Die studentische Unternehmensberatung: 
Experts4U sucht engagierte Studierende

Launching des Gesundheitsatlas der Mbeya Region in Dar es Salaam, Tansania. Von links nach rechts: Dr. 
Deo Mtasiwa (MoHSW, Chief Medical Officer), Prof. Dr. Jürgen Schweikart (Beuth Hochschule für Technik 
Berlin), Dr. Oberlin Kisanga (TGPSH/GIZ), Dr. Hajji Mponda (MoHSW, Minister)

Der Gesundheitsatlas für die Mbeya Region 
in Tanzania
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Neu gestartet ist das Dual Career Netz-
werk Berlin-Brandenburg als Angebot 
für die steigende Anzahl der gleich 
oder ähnlich qualifizierten PartnerIn-
nen zu berufender ProfessorInnen. 
Diese hochschulübergreifende Ein-
richtung, finanziert aus Fördergeldern 
der Masterplan-Ausbildungsoffensive 
des Landes Berlin, soll aktive Vermitt-
lungsunterstützung leisten: von Karri-
ereberatung, Vermittlung von zusätzli-
chen Qualifikationsmöglichkeiten bis 
hin zur Suche von Wohnungen und 
Betreuungseinrichtungen. 

Die Initiative wird auch vom Frauen- 
und Gleichstellungsbüro unterstützt. 
Beate Keibel, Frauen- und Gleichstellungsbüro

»» Kontakt: Dual Career Netzwerk, 
FU-Berlin,Christine Kurmeyer, Tel. 
838 73923, E-Mail: dualcareer@
fu-berlin.de

Dual Career Netzwerk Berlin-
Brandenburg gestartet
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